
Tourismusauschusssitzung am 26.06.2017 Beginn 20:00 Uhr  Ende 23:05 Uhr 
 
Ausschuss: 
Malte Karau 
Heike Hinrichsen 
Fiede Nissen 
Britta Johannsen 
Björn Marten Phillips 
 
GV 
Heinrich Hildebrand 
Peter Schnor 
Melf Boysen 
 
Gäste: 
 
Renate Boysen 
Annette Dohmen 
Traute Schnor 
Gast 
 
 
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der Ausschuss ist vollständig und beschlussfähig. Es wurde form – und fristgerecht 
eingeladen. 
 
2. Genehmigung des Protokolls vom 17.01.2017 
Halligexpress – angeschafft – anstelle von abgeschafft 
Ansonsten einstimmig genehmigt. 
 
Der Ausschussvorsitzende beantragt, Punkt 8 unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
stattfinden zu lassen. Einstimmig genehmigt.  
 
3.Halligexpress Sachstand 
Malte berichtet, dass der Halligexpress nun auf der Hallig ist. Fiede und Malte waren vor 
der Auslieferung zur Kontrolle da. Etwaige Mängel sollten vor Ort noch bearbeitet und 
instand gesetzt werden, leider sind nur wenig von den Dingen, die bemängelt wurden, 
ausgebessert worden. 
Darum erfolgte nochmal eine vor – Ort Kontrolle mit 4 Leuten. Die daraus resultierende 
Mängelliste und Fotografien soll zeitnah an Lasse zur Überarbeitung für den Winter 
persönlich übergeben werden.  
 
 
Im Winter soll der Express am Festland eingelagert und überholt werden. 
 
4. neue Homepage 
 
Alina stellt am Beamer die neue Homepage www.langeness.de vor.  
Sie ist im Design an die www.halligen.de Seite angepasst und von Alina komplett 
überarbeitet worden. Sollte jemandem etwas fehlen oder Fehler auffallen, gerne eine Info 
ans Büro. Bisher nur positives Feedback von Gästen. Sehr übersichtlich und leicht 
zugänglich – sowohl am PC als auch an mobilen Geräten.  

http://www.langeness.de/
http://www.halligen.de/


 
5. Wegekonzept 
Wird im NÖT angesprochen, danach öffentlicher Bericht in der nächsten Sitzung, 
 
Ist – Zustand der Wege und Schilder durch Malte und Alina von Osten bis Ketelswarf 
abgegangen, zweite Hälfte folgt zeitnah.  
 
Heike berichtet vom Gespräch mit Anne Segebade zu den BIS Tafeln. 
 
Vielleicht ist es möglich, beim Rundgang einen Hinweis auf die Kulturspuren im Zuge 
dieser BIS Tafeln anzubringen. Björn berichtet, dass die Schutzstation teilweise schon 
Spuren zeigt, aber dies keine Wanderung ist, die man ungeführt bzw auf eigene Faust 
unternehmen sollte.  
Vielleicht lieber die Kulturspuren auf hochaufgelösten Bildern drucken und eine 
Ausstellung damit machen, da diese Spuren an der Küste etwas ganz besonderes und fast 
ein Alleinstellungsmerkmal sind.  
 
Anregungen für Schilder und Wegführungen: 
n.v. 
 
6. Verschiedenes 
 
**Wartehaus auf Rixwarf – seit längerer Zeit angedacht es zu überarbeiten. Soll vorm 
Herbst umgesetzt sein. Bisher keine Kosten eingeholt. Nach Kostenvoranschlag soll 
entschieden werden, welche "Übergangslösung" man wählt. Gestell aus Stahl ist noch gut, 
es reicht erstmal, es von außen zu verkleiden und das Dach zu erneuern. 
Wasserdurchlass. 
Kurzfristiger Kostenvoranschlag zu Donnerstag – Niro Schrauben – Trapezblech zu Holz 
(Lärche).  
 
Kurzfristige Lösung erstmal erwünscht um Erscheinungsbild am Anleger wieder positiv 
auszurichten. Langfristig weiterhin geplant es über die Hafengesellschaft erneuern zu 
lassen.  
 
 
 
**Strandmülltonnen – Müll entsteht sowieso, Gemeindearbeiter müssen die Tonnen 
einfach erreichen können und die Gäste sollen den Müll dort hinein werfen können.  
Erstmal 3 anschaffen – Rixwarf (Nähe Fahrradkäfig) – Ilef/ Lorendamm – Hunnenswarf 
 
Evtl. Mal eine Gitterbox beantragen für Tadenswarf /Ilef– Bedingungen klären - 
Ecke Halge – Leuchtturm - Testlauf 
 
Für Strandmüllboxen bei Annemarie oder Ole nachfragen – Erfahrungswerte (Inseln 
Hooge) – Sondermüll wie entsorgen – welche Wege – gibt’s Fördermittel? 
Evtl. in ein Projekt packen. 
Im Zuge dessen prüfen, ob es für Oland auch eine Option ist.  
Bisher 60l auf Oland, die über Claudia entsorgt werden und zusätzlich am Hafen und an 
der Badestelle (240l) 
 
Regelmäßige Leerung und Sicherung bei Landunter muss gewährleistet sein! 
 



 
**Werbung auf der Fähre für Führungen, Veranstaltungen etc. – James anfragen 
 
** Infokasten am Anleger – Haushalt 2017 – stabil für Ankündigungen und Termine 
 
**Gruppenreisen – Hausmesse mit Schiffern und Busunternehmern soll dieses Jahr 
voraus. im Oktober stattfinden. In diesem Zug berichtet Malte von der Hausmesse, die er 
im März mit Alina besucht hat 
Zahlen Gruppen besser als im Vorjahr - Werbung und Aktionen die man gemacht hat, 
fruchten langsam  
 
**Wattwanderungen Oland – Deichbau schränkt es sehr ein, Einzelgäste kaum noch 
vorhanden, WPA selten 50 Leute dabei. Warftgemeinschaft möchte auch nicht unbedingt 
den Tagestourismus forcieren – letzte Woche 150 Leute da – dann Oland 
"überschwemmt", man fühlt sich wie auf dem Präsentierteller, Gastronomie nur für 
angemeldete Gruppen – Öffnungszeiten nach wie vor unbeständig. Wenn keine 
Einkehrmöglichkeit, verteilen sich die Tagesgäste "wild" auf der Warft. 
 
Verpflegung – Ursache und Wirkung – Öffnungszeiten schon häufig kritisiert – Absprachen 
unter den Wattführern / Gruppen ganz gut, kein Gedränge, das was da ist, kann noch gut 
gewuppt werden.  
 
 
7. Anfragen aus der Öffentlichkeit 
 
**Oländer Gäste fragen nach Wattwanderungen geführt von Oland nach Langeneß.  
Björn erzählt, berichtet von den Olandveranstaltungen in der Saison.  
Gegenfrage, ob sich nicht ein Wattführer auf Oland findet, der dies anbieten möchte. 
Björn will Wattführerschein für die Strecke Dagebülll – Langeneß machen - 
Annette wird mal abfragen, ob sich jemand auf Oland vorstellen könnte, einen 
Wattführerschein zu machen – Denkbar, nach Abfrage vor Ort es mit 
"Mindestteilnehmerzahl" von der Schutzstation aus anzubieten. 
 
 
**Gemeindehaus auf Oland – Verschönerungen und Aktualisierungen der Tafeln möglich?  
Gemeindehaus auf Oland zur Kirche gehörig – Verträge zur Biosphärenausstellung – lt. 
Björn zeitgleich mit Rixwarf installiert – besser abmontieren weil fehlerhaft – sehen nicht 
mehr schön aus – Zuständigkeiten klärt Björn. 
 
**Beamer Oland  - Filmvorführungen alter Filme – GEMA befreit für Oland  
TIPP Landesarchiv oder der Film „ Halligleben im Wandel“ , dieser Film ist auf Langeneß 
mit Spendenempfehlung für die Öffentlichkeit freigegeben.  
 
**Tagesgäste Oland – Langeneß – Halligbus nach der Erhöhung zum 1.7. zu teuer für die 
"Oländer" – lohnt sich nicht für ein Stück Kuchen.  
Leasing, Sprit und Personal müssen gedeckt werden. Taxi als Serviceleistung 
wahrnehmen – am Festland auch teuer - Pauschale schwer umsetzbar: 
Für die Zukunft soll auf einer Tafel bspw. „gesammelt“ werden, da ab 5 Personen Anfahrt 
etc. entfällt. – Annette gibt die Idee in die Warftgemeinschaft 
 
 
Ende öffentlicher Teil***** 


